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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Winkelhaid VI : SK Heuchling 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Winkelhaid VI am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim 8:6 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Heimteams setzte
Günther Ritter. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Wolfdietrich Berghammer nun
3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Berghammer / Schmidt, beim
1:3 gegen Huth / Maurer, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Bis in den letzten Durchgang
ging das Doppel zwischen Feustel / Ritter und Onzulis / Sgrai, das Feustel / Ritter letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage
gegen Thomas Maurer hatte Wolfdietrich Berghammer nur im ersten Satz eine Chance. Andre
Feustel konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Matthias Huth beim
im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Michael Schmidt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ohne Satzgewinn für Günther Ritter verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Markus Onzulis. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Matthias Huth wurden Wolfdietrich Berghammer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Andre
Feustel gelang es, Thomas Maurer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Keine Chancen ließ Michael Schmidt beim 3:0 seinem Gegner
Markus Onzulis. Da gab es nichts zu rütteln. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:4. Einen umkämpften Erfolg feierte Günther Ritter beim 3:2 gegen Sebastian Sgrai, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Michael Schmidt bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Matthias Huth. Nur einen Satz verlor hingegen Wolfdietrich Berghammer bei seinem Sieg gegen
Markus Onzulis und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zwei Sätze lang fand Andre
Feustel gegen Sebastian Sgrai das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 2:11, 4:11, 13:11, 11:8, 12:10 gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Günther Ritter die Partie gegen Thomas
Maurer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 2:1 (Ritter) bzw. 3:12 (Maurer) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Winkelhaid VI am 26.01.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen Neunkirchen-Speikern-Rollhofen III, während der SK Heuchling am 22.01.2024 gegen den 1.
FC Röthenbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Winkelhaid VI

Doppel: Berghammer / Schmidt 0:1, Feustel / Ritter 1:0 
Einzel: W. Berghammer 1:2, A. Feustel 2:1, M. Schmidt 2:1, G. Ritter 2:1 

 SK Heuchling
Doppel: Huth / Maurer 1:0, Onzulis / Sgrai 0:1 
Einzel: M. Huth 2:1, T. Maurer 1:2, M. Onzulis 1:2, S. Sgrai 1:2


